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Sehr geehrte Damen und Herren,
 
in der Anlage übersende ich Ihnen eine Pressemitteilung des VBE zur Kenntnisnahme.
 
Verteiler:
Mitglieder/Ersatzmitglieder
KER/StER/RER
an News Interessierte
 
 

 
Mit freundlichen Grüßen
Andrea Steinert
 

Landeselternrat Niedersachsen
Geschäftsstelle
Berliner Allee 19
30175 Hannover
Telefon: 0511 / 120-8810
E-Mail: Landeselternrat@mk.niedersachsen.de
www.ler-nds.de
 
Steinert Telefon 0511 / 120 - 8814
Bürozeit: Di. – Fr.
 

 
 
Hinweise zur Verarbeitung personenbezogener Daten beim Niedersächsischen Kultusministerium:
Ich weise Sie darauf hin, dass Ihnen gemäß Artikel 13 und Artikel 14 der Datenschutz-Grundverordnung
(DSGVO) verschiedene Rechte als betroffene Person zustehen. Eine ausführliche Information, welche Rechte
dies im Einzelnen sind und wie Ihre Daten verarbeitet werden, können Sie unter dem Link „Datenschutz im
Nds. Kultusministerium“ abrufen.
 
Diese E-Mail ist ausschließlich für die/den Adressaten/in bestimmt und kann vertrauliche Informationen
enthalten, die unter den Datenschutz fallen. Sollten Sie nicht zu den zum Empfang der Nachricht berechtigten
Adressaten gehören, dann ist jegliche Veröffentlichung, Vervielfältigung oder Weiterleitung untersagt. Falls
Sie diese E-Mail irrtümlich erhalten haben, bitte ich Sie um kurze Nachricht. Bitte löschen Sie die E-Mail
anschließend von Ihrem Computer-System.
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PRESSEDIENST 
VERBAND BILDUNG UND ERZIEHUNG – LANDESVERBAND NIEDERSACHSEN 


Lehrergewerkschaft im »NBB – Niedersächsischer Beamtenbund und Tarifunion« 


VERBAND BILDUNG UND ERZIEHUNG, Landesverband Niedersachsen, Fachgewerkschaft für Lehrer/-innen und Erzieher/-innen 


im »NBB – Niedersächsischer Beamtenbund und Tarifunion«, Raffaelstraße 4, 30177 Hannover,  


Tel.: 0511/3577650, Fax: 0511/3577689, E-Mail: vbendsgst@aol.com, Internet: http://www.vbe-nds.de 


Vorsitzender: Franz-Josef Meyer, Ludwig-Richter-Straße 15, 49377 Langförden, Tel. 04447/1255, Mobil: 015209/883971,  


E-Mail: FranzJosefMeyer@aol.com  


 


 


       Hannover, den 11.03.2024 - 07 
 
VBE-Landesvorsitzender Franz-Josef Meyer zum Brandbrief der Schulleitungen kleiner GS: 


„Die Zukunft kleiner Grundschulen hängt am seidenen Faden!“ 
-Abkoppelung von A14 für Leitungsamt bedroht Existenz kleiner Schulen- 
 
„Während Schulleitungen und Konrektoren größerer Grundschulen bei der 


Besoldungserhöhung mindestens A14 erhalten sollen, werden die Leitungen kleiner Schulen 
mit einer kleinen Amtszulage von A13+Z abgespeist. Das ruft zurecht einen Proteststurm 
hervor, der nun zu einem Brandbrief geführt hat, den 75 Schulleiterinnen und Schulleiter 
nahezu aller kleinen Schulen bis zu 80 Schülerinnen und Schüler unterschrieben haben. Es 
stellt sich die Frage, ob das Kultusministerium mit dieser Schlechterstellung kleinen Schulen 
den Todesstoß versetzen will?“, so Meyer in seiner Stellungnahme. 
 
Schon jetzt erreichen uns Meldungen, dass Schulleiterinnen und Schulleiter kleiner Schulen 
ihr Amt zurückgeben wollen und niemand mehr unter den Bedingungen diese Schulen leiten 
wollen. Die Verfasser des Brandbriefes weisen zurecht darauf hin, dass sie als Einzelkämpfer 
ohne Unterstützung in der Leitung alle anfallenden Aufgaben erledigen müssen und die 
Gesamtverantwortung für die Schule haben. Sie sehen diese finanzielle Benachteiligung als 
Affront gegenüber ihrer täglichen Arbeit verbunden mit dem Gefühl fehlender Wertschätzung.   
 
Meyer dazu: „Das Argument des Kultusministeriums für die Verweigerung von A14, die 
kleinen Schulen hätten ja weniger Schülerinnen und Schüler und weniger Personal zu 
verwalten, ist nur vorgeschoben. Schulleitungen kleiner Schulen haben die größte 
Unterrichtsverpflichtung und die geringste Leitungszeit, aber eine ähnliche Aufgabenvielfalt 
wie größere Schulen - ohne Konrektor, ohne Unterstützungspersonal und ohne 
multiprofessionelle Teams wie in größeren Schulen. Im Brandbrief wird eine lange Liste von 
Aufgaben aufgezählt, die von den Schulleiterinnen und Schulleiter kleiner Schulen zu leisten 
sind. Im Übrigen erhalten in anderen Bundesländern wie etwa NRW die Leitungen aller 
Schulen einschließlich der Mini-Schulen schon lange mindestens A14.“ 
 
 
Meyer abschließend: „Die Zukunft kleiner Grundschulen steht auf dem Spiel. Es drängt sich 
der Verdacht auf, dass auf diesem Wege die kleinen Schulen geschwächt werden sollen und 
die Schulträger ohne Leitung über kurz oder lang gezwungen sind, die Schulen zu schließen.  
Weder das Kultusministerium noch die Schulträger trauen sich aus Rücksichtnahme auf 
Wählergruppen und Furcht vor politischem Gegenwind offen über die Auflösung kleiner 
Schulen zu sprechen Stattdessen wird auf dem Rücken der Schulleitungen versucht die 
Schließung dieser Schulen zu forcieren. Dieses unwürdige Spiel muss aufhören!   
 
Kultusministerium und Schulträger sollten sich endlich entscheiden, ob sie kleine Schulen 
erhalten wollen und damit weiterhin personell und sächlich angemessen ausstatten oder auf 
schleichendem Wege abschaffen wollen.“ 
 
Hier geht es zum Brandbrief: www.vbe.de 
https://vbe-nds.de/231967-vbens-de-wAssets/docs/presse/2024/Kein-Leitungsamt-unter-A14-Brandbrief-kleiner-
Grundschulen.pdf 
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